4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)
Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 2330: Offene Grasflichen mit Silbergras und Straufigras auf Binnendiinen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 2330

- Kurztitel Offene Grasflachen mit Silbergras und StraufRgras auf Binnendiinen
2. Karten

2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets geliefert? ja

a (a) Gesamterhebung oder statistisch

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten abgesicherte Schitzung)

2.4, Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen und/oder zum

Verbreitungsgebiet geliefert? Ja

3. Biogeografische Ebene

3.1.
Biogeografische
Region oder
marine Region

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten
HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fur Umwelt und Energie

3.2,

Veroffentlichte NW:

Quellen https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein
ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002, Sonderheft

3.2 HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

Versffentlichte NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

Quellen - Links ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:

4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4. Kurzzeittrend Ausmah:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:

4.7. Langzeittrend Richtung:

4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen
Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtfldache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1)
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der

Flachenangabe: 2006-2018

5.2.
Gesamtflache

13.387 km2 (1.338.731 ha)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

statistisch abgesicherte Schatzung)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

>> (viel groBer als das aktuelle
Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

a+b+c

¢ (Anwendung einer anderen
Methode)

k.A.
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)

des Minimum: 6,04 km2 (603,7 ha), Maximum: 6,66 km2 (665,7 ha), Best Single Value: 6,35 km2 (634,7 ha)
Lebensraumtyps

(aktuelle

Flache):

5.3. Art der

Schitzung: Beste Schatzung

5.4.
Angewandte
Methode zur
Bestimmung der
LRT-
FlachengroBe:

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

5.5.
Kurzzeittrend 2006-2018
Zeitraum:

5.6.
Kurzzeittrend - (abnehmend)
Richtung:

5.7.
Kurzzeittrend k.A.
AusmabB:

5.8.
Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

5.9.
Langzeittrend k.A.
Zeitraum:

5.10.
Langzeittrend k.A.
Richtung:

5.11.
Langzeittrend k.A.
Ausmab:

5.12.
Langzeittrend
Angewandte
Methode:

k.A.

5.13. Giinstige

Pische: 13,55 km2 (1.355,21 ha)
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4.9.2019

5.13.d.
Angewandete
Methode zum
Ermitteln der
giinstigen
Flache:

5.14.
Veranderung
der
Gesamtflache
gegeniiber der
Angabe im
letzten Bericht
zu beobachten

Grund der
Anderung:

5.14.e.
Hauptgrund fiir
Unterschiede:

5.15 Sonstige
Informationen
zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)

Die guinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fur die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fiir den
Bericht 2019 iubernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berticksichtigt, dass die giinstige Gesamtflache bei den meisten LRT nicht kleiner sein
darf als der Zustand bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fir Deutschland 1994) sowie gro genug zur
Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative Schatzungen unter
der Annahme, dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der guinstigen Gesamtflache
entsprach. Nur im Falle von vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und finanziell
moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache, wurden diese Flachen zur glinstigen
Gesamtflache hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse haben
fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in der Guideline fir den FFH-Bericht 2019 war
bisher nicht moglich und ist fir die folgende Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

a+b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das

FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Daten zum Zustand

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

Minimum: 3,92 km2 (392 ha), Maximum: 5,04 km2 (504 ha)

Minimum: 1,31 km2 (131 ha), Maximum: 2,43 km2 (243 ha)

6.1.c. Flache, deren

Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)
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4.9.2019

Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

- (abnehmend)

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen dkologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fir die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen zurlickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefdhrd.
AO06  Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der Beweidung oder der Mahd) M M
A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen H H
FO7  Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten M M
Aufgabe militarischer (oder ahnlicher) Ubungen an Land (Verlust von
HO3  Offenlandlebensraumen) M
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4.9.2019

102

Jo3

LO2

FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)

Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-weiter Bedeutung) M M

Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer Verursacher M M

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche Sukzession (auBer direkte
Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats
der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE

CAO3

CA04

CAO05

CAO07

CA12

MaBnahme

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfiuihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;
einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer MaBnahmen (an den jeweiligen Lebensraum)

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang I-Lebensraumtypen

Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)

Verhinderung der Umwandlung naturlicher und naturnaher Lebensraume in Wald und von naturlichem/
cBoq1 haturnahem Wald in intensiv bewirtschaftete Forstplantagen

CF03 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten

CHO2 Anpassung/ Beibehaltung millitarischer Aktivitaten

Cl03  Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota

CLO1 Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natiirlicher Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 3 (bad)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: u (unk)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: u (unk)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: u2

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: uz2

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2

10.6. Trend der Gesamtbewertung:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:
k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlichengréBe: Minimum: 499,98, Maximum: 526,98, Best Single Value:

513,48
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT- a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
FlachengroBe: Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)
11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 2330, ATL (Atlantische Region)
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4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 6110: Basenreiche oder Kalk-Pionierrasen

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6110

- Kurztitel Basenreiche oder Kalk-Pionierrasen
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2.
Veroffentlichte
Quellen

3.2,
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002, Sonderheft

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 1.050 km2 (105.036 ha)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_6110_20190821.html 1/8



4.9.2019

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:

4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4. Kurzzeittrend Ausmah:

4.5, Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:

4.7. Langzeittrend Richtung:

4.8, Langzeittrend AusmaB:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen
natiirlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtfldache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1) gegeniiber der Angabe im letzten Bericht
(2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

5. Fliche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der

Flachenangabe: 2006-2018

5.2,
Gesamtflache
des
Lebensraumtyps

FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

2006-2018

0 (stabil)

k.A.

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von
Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

= (ungefahr so groB wie das aktuelle
Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

a+b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

Minimum: 0,04 km2 (4,43 ha), Maximum: 0,04 km2 (4,43 ha), Best Single Value: 0,04 km2 (4,43 ha)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

(aktuelle
Flache):

5.3. Art der

Schatzung: Minimum

5.4,
Angewandte
Methode zur
Bestimmung der
LRT-
FlachengroBe:

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

5.5.
Kurzzeittrend 2006-2017
Zeitraum:

5.6.
Kurzzeittrend 0 (stabil)
Richtung:

5.7.
Kurzzeittrend k.A.
AusmabB:

5.8.
Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

5.9.
Langzeittrend k.A.
Zeitraum:

5.10.
Langzeittrend k.A.
Richtung:

5.11.
Langzeittrend k.A.
Ausmal:

5.12.
Langzeittrend
Angewandte
Methode:

k.A.

5.13. Giinstige

Fliche: 0,04 km2 (4,43 ha)

Die guinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fiur die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fiir den
Bericht 2019 ibernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich waren.
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4.9.2019

5.13.d.
Angewandete
Methode zum
Ermitteln der
glinstigen
Flache:

5.14.
Veranderung
der
Gesamtflache
gegeniiber der
Angabe im
letzten Bericht
zu beobachten

Grund der
Anderung:

5.14.e.
Hauptgrund fiir
Unterschiede:

5.15 Sonstige
Informationen
zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

Dabei wurde berticksichtigt, dass die gunstige Gesamtflache bei den meisten LRT nicht kleiner sein
darf als der Zustand bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fur Deutschland 1994) sowie gro genug zur
Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative Schatzungen unter
der Annahme, dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der guinstigen Gesamtflache
entsprach. Nur im Falle von vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und finanziell
moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache, wurden diese Flachen zur glinstigen
Gesamtflache hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse haben
fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in der Guideline fiir den FFH-Bericht 2019 war
bisher nicht moglich und ist fiir die folgende Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das

FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Daten zum Zustand

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

Minimum: 0,04 km2 (4,33 ha), Maximum: 0,04 km2 (4,33 ha)

6.1.c. Flache, deren

Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte

Methode:

Minimum: 0 km2 (0,09 ha), Maximum: 0 km2 (0,09 ha)

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)
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6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

2006-2018

- (abnehmend)

¢ (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemal Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nurin bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten liberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.
AO06  Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der Beweidung oder der Mahd) H H
A27  landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen M M
E06 Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft, die Luftverschmutzung M M
verursachen
FO7 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten H H
Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen, die Luftverschmutzung
F19  verursachen M M
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4.9.2019

LO2

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natlrliche Sukzession (auBer direkte
Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. ErhaltungsmafRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2. Hauptzweck:

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats
der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmaflnahmen

Code
DE

CAO3

CA04

CAO5

CA12

CEO3

CF0é6

MaBnahme

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;
einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Malnahmen (an den jeweiligen Lebensraum)

Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch landwirtschaftliche Aktivitaten

Regulierung/ Reduktion/ Beseitigung von Luftverschmutzung durch Transport (an Land, zu Wasser und in der
Luft)

Reduktion/Beseitigung von Luftverschmutzung aus Industrie-, Gewerbe-, Wohn- und Erholungsgebieten und -
aktivitaten
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)
CLO1 Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr naturlicher Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 1 (good)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3 (bad)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: Fv

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_6110_20190821.html

718



4.9.2019

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:
k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe:

11.2. Art der Schdtzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

FFH-Bericht 2019 fur 6110, ATL (Atlantische Region)

nein nein
nein nein
k.A. k.A.

Minimum: 3,74, Maximum: 3,74, Best Single Value: 3,74

95%-Konfidenz-Intervall

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

0 (stabil)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_6110_20190821.html



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830
Lebensraumtyp: 6120: Subkontinentale basenreiche Sandrasen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6120

- Kurztitel Subkontinentale basenreiche Sandrasen

2. Karten

2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte  2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3

Vorkommensgebiets geliefert? )
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer

2.3. Angewandte Methode fir Kartendaten Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum
Vorkommen und/oder zum Verbreitungsgebiet ja
geliefert?

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische Region  \ry w1 (Atlantische Region))
oder marine Region

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde
fur Umwelt und Energie

SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite
Biotopkartierung Schleswig-Holstein

ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002,
Sonderheft

3.2. Veroffentlichte Quellen

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope
ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2. Veroffentlichte Quellen -
Links

4. Naturliches Verbreitungsgebiet



4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 1.197 km2 (119.726 ha)

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2017
4.3. Kurzzeittrend Richtung: + (zunehmend)
4.4, Kurzzeittrend AusmalB: k.A.

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage
4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: einer Extrapolation aus einer
begrenzten Menge von Daten)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmabl: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

. - . . = (ungefahr so groB wie das aktuelle
4.10. Gunstiges naturliches Verbreitungsgebiet: Verbreitungsgebiet)
4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des

Lo Mg : : k.A.
glinstigen natiirlichen Verbreitungsgebiets:
4.11. Veranderung der Gesamtflache des
naturlichen Verbreitungsgebiets (4.1) gegenuiber der ja
Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung: a+b

b (verbesserte Kenntnisse/genauere

4.11.e. Hauptgrund fur Unterschiede: Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der
Flachenangabe: 2007-2018
5.2. Gesamtflache des
Lebensraumtyps (aktuelle
Flache):

Minimum: 0,09 km2 (9,19 ha), Maximum: 0,1 km2 (10,09 ha), Best
Single Value: 0,1 km2 (9,64 ha)

5.3. Art der Schatzung: Beste Schatzung

5.4. Angewandte Methode
zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

5.5. Kurzzeittrend

Zeitraum: 2007-2017



5.6. Kurzzeittrend
Richtung:

5.7. Kurzzeittrend
AusmabB:

5.8. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend
Zeitraum:

5.10. Langzeittrend
Richtung:

5.11. Langzeittrend
Ausmal:

5.12. Langzeittrend
Angewandte Methode:

5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete

Methode zum Ermitteln der

glinstigen Flache:

5.14. Veranderung der

Gesamtflache gegeniiber

der Angabe im letzten
Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur
Unterschiede:

5.15 Sonstige

0 (stabil)

k.A.

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

K.A.

Kk.A.

Kk.A.

K.A.

0,14 km2 (14,01 ha)

Die glinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fur die Berichte
2007 und 2013 festgelegt und fur den Bericht 2019 ibernommen,
sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berucksichtigt, dass die guinstige Gesamtflache bei
den meisten LRT nicht kleiner sein darf als der Zustand bei
Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fur Deutschland 1994) sowie
groB genug zur Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss.
Die Angaben sind konservative Schatzungen unter der Annahme,
dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der
gunstigen Gesamtflache entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und
finanziell moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache,
wurden diese Flachen zur glinstigen Gesamtflache hinzugezahlt.
Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse
haben fallweise zu Korrekturen gefuhrt.

Eine systematische, vollstiandige Uberpriifung der giinstigen
Referenzwerte nach einheitlichen wissenschaftlichen Kriterien
und den neuen Vorgaben in der Guideline fiir den FFH-Bericht
2019 war bisher nicht moglich und ist fur die folgende
Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

a+b
b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

K.A.



Informationen zu 5.1-5.14:

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen Uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische
Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 0,07 km2 (7 ha), Maximum: 0,07 km2 (7 ha)

Minimum: 0,02 km2 (2 ha), Maximum: 0,02 km2 (2 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2005-2017

- (abnehmend)

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemal
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fur die Bewertung wird fur
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlckgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter



6.8. Sonstige Informationen

Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht

umgesetzt werden.

k.A.

zu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Code

AO6

A27

BO1

EO6

FO7

F18

F19

102

JO3

LO2

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen:

Beeintrachtigung/Gefahrdung
Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der
Beweidung oder der Mahd)

landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung
verursachen

Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald oder
Aufforstung (ausgenommen Enwasserung)

Transportaktivitaten an Land, zu Wasser oder in der Luft,
die Luftverschmutzung verursachen

Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten

Wohn- und Erholungsaktivitaten und -Anlagen, die
Luftverschmutzung verursachen

Industrielle oder kommerzielle Aktivitaten und Anlagen,
die Luftverschmutzung verursachen

Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-
weiter Bedeutung)

Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer
Verursacher

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche
Sukzession (auBer direkte Veranderung durch Anderungen
der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.3. Sonstige Informationen:

8. Erhaltungsmalinahmen

8.1 Sind MaBnahmen erforderlich? ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme:

Ranking
der
Beeintr.
M
M
H
M
M
M
M
M
M
H
k.A.
k.A.

Ranking
der
Gefahrd.

a (MaBnahmen identifiziert, aber noch nicht ergriffen)



8.2. Hauptzweck: k.A.
8.3. Ort: k.A.

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: k.A.

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE MaBnahme
Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von
CAO3
Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
CAO4  entgegenzuwirken; einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare
MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Manahmen (an den

CAO> jeweiligen Lebensraum)
Clo3 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota
CLOT Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natiirlicher

Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu ErhaltungsmalRnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 3 (bad)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3 (bad)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des naturlichen Verbreitungsgebiets: FV
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: u2

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2



10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U2
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: U2

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Grinde fur die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

K.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Minimum: 4,52, Maximum: 5,42, Best Single

Value: 4,97
11.2. Art der Schatzung: 95%-Konfidenz-Intervall
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung a (a) Gesamterhebung oder statistisch
der LRT-FlachengroBe: abgesicherte Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: - (@bnehmend)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: abgesicherte Schatzung)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:
12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:



12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830

Lebensraumtyp: 6130: Schwermetallrasen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6130

- Kurztitel Schwermetallrasen

2. Karten

2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte

2.2. Wird eine Karte des aktuellen
Vorkommensgebiets geliefert?

2.3. Angewandte Methode flr Kartendaten

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen
und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische

Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))

Region

2006-2017

ja

a (a) Gesamterhebung oder statistisch
abgesicherte Schatzung)

ja

3.2. Veroffentlichte ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002,

Quellen Sonderheft

3.2. Veroffentlichte

Quellen - Links im-nlwkn-46058.html

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des
Verbreitungsgebiets:

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

574 km2 (57.467 ha)



4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:
4.3. Kurzzeittrend Richtung:
4.4. Kurzzeittrend AusmaB:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte
Methode:

4.10. Gunstiges naturliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum

Ermitteln des glinstigen
naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der
Gesamtflache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1)

gegeniiber der Angabe im letzten

Bericht (2.3.1) zu beobachten

2006-2018
0 (stabil)
k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

K.A.
K.A.

Kk.A.

K.A.

574 km2 (57.467 ha)

Das glinstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits fur
die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und flir den Bericht
2019 Uibernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich
waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das giinstige
Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der Zustand
bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland
1994) sowie groB genug zur Sicherung des langfristigen
Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative
Schatzungen unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle
Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem giinstigen
Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher
VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets, wurden
diese Flachen zum giinstigen Verbreitungsgebiet
hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder
genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen
gefiihrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000,
wobei 1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstiandige Uberpriifung der
gunstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in
der Guideline fur den FFH-Bericht 2019 war bisher nicht
moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode
vorgesehen. Es ist daher mit weiteren Anpassungen des
FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

ja



Grund der Anderung: c

4.11.e. H‘aup'Egrund fur ¢ (Anwendung einer anderen Methode)
Unterschiede:
4.12 Sonstige Informationen zu

4.1-4.11: KA.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
Minimum: 0,44 km2 (43,6 ha), Maximum: 0,44

>-2. Gesamtflache des Lebensraumtyps km2 (43,6 ha), Best Single Value: 0,44 km2 (43,6

(aktuelle Flache):
5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung
der LRT-FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:
5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend Ausmal:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend Ausmal:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:
5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln der glinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache
gegeniber der Angabe im letzten Bericht
zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

ha)
Beste Schatzung

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer

Extrapolation aus einer begrenzten Menge von

Daten)

2006-2018

- (abnehmend)

k.A.

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von
Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten
Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

> (groBer als die aktuelle Flache)

K.A.

ja

a+b
b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.



6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische
Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige Informationen

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 0,11 km2 (11 ha), Maximum: 0,17 km2 (17 ha)

Minimum: 0,01 km2 (1 ha), Maximum: 0,05 km2 (5 ha)

Minimum: 0,2 km2 (20 ha), Maximum: 0,31 km2 (31 ha)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

2006-2018

- (abnehmend)

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemai
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Suid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird flir
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.

k.A.



zZu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Code

A20

Co1

FO7

HO8

K04

L02

LO3

Beeintrachtigung/Gefahrdung
Ausbringung synthetischer (mineralischer) Dingemittel auf
landwirtschaftliche Flachen

Gewinnung von Mineralien (z.B. Gestein, Metallerze, Kies,
Sand, Schill)

Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten

sonstige menschliche Eingriffe und Storungen
Veranderung der Hydrologie

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche
Sukzession (auBer direkte Veranderung durch Anderungen

der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

Akkumulation organischen Materials

M

M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen:

7.3. Sonstige Informationen:

8. ErhaltungsmalRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich?

8.1.a-c. Stand der
MaBnahme:

8.2. Hauptzweck:

ja

und/oder des Habitats der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf
MaBnahmen:

a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE

MaBnahme

b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

Ranking
der
Beeintr.

k.A.

k.A.

M

Ranking
der
Gefahrd.

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population



Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
CFO3 o
Erholungsaktivitaten

CLOT Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natdrlicher
Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu ErhaltungsmalRnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: u (unk)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: u (unk)
9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:
10. Schlussfolgerungen
10.1. Gesamtbewertung des natirlichen Verbreitungsgebiets: Fv
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1
10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1
10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: U1
10.6. Trend der Gesamtbewertung:
10.7. Grinde far die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum

vorherigen Bericht? nein ja
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein ja
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein



10.7.e. keine Informationen uber die Ursache der

. nein nein
Anderung:

b (tatsachliche

10.7.b-d. Hauptgrund fur den Unterschied: k.A. Verinderung)

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

Minimum: 15,74, Maximum: 15,74, Best

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Single Value: 15,74

11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung a (a) Gesamterhebung oder statistisch
der LRT-FlachengroBe: abgesicherte Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: :
vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)
Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)
Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 6210: Kalk-(Halb-)Trockenrasen und ihre Verbuschungsstadien (* orchideenreiche Bestinde)
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6210

- Kurztitel Kalk-(Halb-)Trockenrasen und ihre Verbuschungsstadien (* orchideenreiche Bestande)
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert? ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

ATL(ATL (Atlantische Region))

NW:
\3;.e2r.6ffentlichte https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
Quellen SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002, Sonderheft
3.2, NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html

Veroffentlichte SH: www.schleswig-holstein.de/biotope
Quellen - Links  ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_6210_20190821.html 1/8



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

4.1, GroBe des Verbreitungsgebiets: 6.705 km2 (670.502 ha)
4.2, Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5, Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schatzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: KA.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fldche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle Minimum: 4,79 km2 (478,65 ha), Maximum: 4,86 km2 (485,65
Flache): ha), Best Single Value: 4,82 km2 (482,15 ha)

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_6210_20190821.html



4.9.2019

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

Minimum

b (b) iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

- (@abnehmend)

k.A.

b (b) iiberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

> (groBRer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

a+b

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
FFH-Monitoring
hinausgehende
Daten zum Zustand

nicht in der konsol. DB vorgesehen

file:/iN:/DATEN/Nat_Bericht_FFH_2019/2019_Berichtsdater/Lieferung_20190830/H TML/ATL/EinzelberichteLrt_ATL_6210_20190821.html
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4.9.2019

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

Minimum: 0,43 km2 (43 ha), Maximum: 0,43 km2 (43 ha)

Minimum: 3,99 km2 (399 ha), Maximum: 3,99 km2 (399 ha)

Minimum: 0,4 km2 (40 ha), Maximum: 0,4 km2 (40 ha)

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

-- (stark abnehmend)

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemal Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nurin bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei
den charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Berucksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

Ranking Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der

Beeintr. Gefahrd.

A06  Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der Beweidung oder der Mahd) H H

A09  intensive Beweidung oder Uberweidung (durch Nutztiere) M M

A19  Ausbringung natiirlicher Diingermittel auf landwirtschaftliche Flachen M M
Ausbringung synthetischer (mineralischer) Diingemittel auf landwirtschaftliche

A20 . H H
Flachen

A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen M M

Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald oder Aufforstung (ausgenommen

BO1 Enwasserung) M M

FO7 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten H H

L02 Ver:a:lnderung der Artenzusammensetzung durch natUrliche Sukzes§ion (auBer direkte H H
Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

LO3 Akkumulation organischen Materials M M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch” berichteten Beeintrachtigungen:

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. ErhaltungsmafRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen
erforderlich?

ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats
der Art)

8.2. Hauptzweck:

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: 5 (kurzfristige Ergebnisse)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

CA03 Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;
einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare Manahmen

CAO4
CAO05 Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Manahmen (an den jeweiligen Lebensraum)
CF03 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten
CLO1 Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natlirlicher Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 1 (good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 3 (bad)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3 (bad)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen .

- a ja
Bericht?
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: ja ja
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: ja ja
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein

) . < b (tatsachliche b (tatsachliche

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: Verinderung) Veranderung)

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:
k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlichengréBe: Minimum: 216,79, Maximum: 219,89, Best Single Value:

218,34
11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT- a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
FlachengroBe: Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: - (abnehmend)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: Schatzung)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6210, ATL (Atlantische Region)

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 6230: Artenreiche Borstgrasrasen

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6230

- Kurztitel Artenreiche Borstgrasrasen
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2.
Veroffentlichte
Quellen

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fur Umwelt und Energie

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002, Sonderheft

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 23.329 km2 (2.332.988 ha)
4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schitzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

= (ungefahr so groB wie das

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: aktuelle Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: k.A.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der

Flachenangabe: 2006-2018

5.2.
Gesamtflache
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

des Minimum: 5,26 km2 (526,02 ha), Maximum: 5,3 km2 (530,02 ha), Best Single Value: 5,28 km2 (528,02 ha)
Lebensraumtyps

(aktuelle

Flache):

5.3. Art der

Schitzung: Beste Schatzung

5.4.
Angewandte
Methode zur
Bestimmung der
LRT-
FlachengroBe:

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

5.5.
Kurzzeittrend 2006-2018
Zeitraum:

5.6.
Kurzzeittrend - (abnehmend)
Richtung:

5.7.
Kurzzeittrend k.A.
AusmabB:

5.8.
Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

5.9.
Langzeittrend k.A.
Zeitraum:

5.10.
Langzeittrend k.A.
Richtung:

5.11.
Langzeittrend k.A.
Ausmab:

5.12.
Langzeittrend
Angewandte
Methode:

k.A.

5.13. Giinstige

Flache: 6,47 km2 (647,09 ha)
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5.13.d.
Angewandete
Methode zum
Ermitteln der
giinstigen
Flache:

5.14.
Veranderung
der
Gesamtflache
gegeniiber der
Angabe im
letzten Bericht
zu beobachten

Grund der
Anderung:

5.14.e.
Hauptgrund fiir
Unterschiede:

5.15 Sonstige
Informationen
zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

Die guinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fur die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fiir den
Bericht 2019 iubernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berticksichtigt, dass die giinstige Gesamtflache bei den meisten LRT nicht kleiner sein
darf als der Zustand bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fir Deutschland 1994) sowie gro genug zur
Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative Schatzungen unter
der Annahme, dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der guinstigen Gesamtflache
entsprach. Nur im Falle von vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und finanziell
moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache, wurden diese Flachen zur glinstigen
Gesamtflache hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse haben
fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in der Guideline fir den FFH-Bericht 2019 war
bisher nicht moglich und ist fir die folgende Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

a+b

a (tatsachliche Veranderung)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das

FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Daten zum Zustand

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

Minimum: 2,17 km2 (217 ha), Maximum: 3,61 km2 (361 ha)

Minimum: 1,39 km2 (139 ha), Maximum: 2,57 km2 (257 ha)

6.1.c. Flache, deren

Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte

Minimum: 0,29 km2 (29 ha), Maximum: 0,54 km2 (54 ha)
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Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fur die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dariiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten Uberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefdhrd.
A06  Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der Beweidung oder der Mahd) H H
A09  intensive Beweidung oder Uberweidung (durch Nutztiere) M M
A19  Ausbringung natiirlicher Diingermittel auf landwirtschaftliche Flachen M M
A20 Ausbringung synthetischer (mineralischer) Dingemittel auf landwirtschaftliche M M

Flachen
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

A27  landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen M M
A31 Entwasserung zur landwirtschaftlichen Flachennutzung M M
FO7 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten M M
Jo3 Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer Verursacher M M
K04  Veranderung der Hydrologie M M
L02 Veranderung der Artenzusammensetzung durch naturliche Sukzession (auBer direkte H H

Verinderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.
7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich? Ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats

8.2. Hauptzweck: der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

CAO03 Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;

CA04 einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare Mainahmen
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

CAO5 Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer MaBnahmen (an den jeweiligen Lebensraum)

CA15 Regulierung der Ent- und Bewasserung sowie der Infrastruktur in der Landwirtschaft

CF03 Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und Erholungsaktivitaten

Cl03  Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota

CJ02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

cJos beeintrachtigt werden

CLO1 Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natlrlicher Prozesse

CNO1 Festlegung von MaBnahmen zur Minderung des Klimawandels

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 2 (poor)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 3 (bad)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 3 (bad)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: Fv

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: uz2

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: uz
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4.9.2019

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

u2

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein

10.7.b. Tatsachliche Veranderung:

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

nein nein
nein nein
nein nein
nein nein
k.A. k.A.

Der Gesamttrend wird abweichend von den Guidelines mit "sich verschlechternd” beurteilt, weil aufgrund dem
negativen Kurzzeittrend bei der Flache auch bei den Spezifischen Strukturen und Funktionen ein negativer Trend
angenommen werden kann, wofiir aktuell jedoch noch keine Daten vorliegen.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle Flachengrofe:

11.2. Art der Schatzung:

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

11.4. Kurzzeittrend Richtung:

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

Minimum: 434,84, Maximum: 451,84, Best Single Value:

443,34

Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6230, ATL (Atlantische Region)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830
Lebensraumtyp: 6240: Steppenrasen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6240

- Kurztitel Steppenrasen

2. Karten

2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte  2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3

Vorkommensgebiets geliefert? )
b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer

2.3. Angewandte Methode fir Kartendaten Extrapolation aus einer begrenzten Menge
von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum
Vorkommen und/oder zum Verbreitungsgebiet ja
geliefert?

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische
Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))
Region

3.2. Veroffentlichte ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 51. Jahrgang, 2014,
Quellen Sonderheft

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-
im-nlwkn-46058.html
ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2. Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Naturliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des 1.561 km2 (156.170 ha)



Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:
4.3. Kurzzeittrend Richtung:
4.4. Kurzzeittrend Ausmah:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmal:

4.9. Langzeittrend Angewandte
Methode:

4.10. Gunstiges naturliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln des glinstigen
naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der
Gesamtflache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1)
gegeniber der Angabe im letzten

2006-2018
0 (stabil)
k.A.

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

K.A.
Kk.A.

Kk.A.

K.A.

1.561 km2 (156.170 ha)

Das glinstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits fur
die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und flir den Bericht
2019 Ubernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich
waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das giinstige
Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der Zustand
bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland
1994) sowie gro genug zur Sicherung des langfristigen
Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative
Schatzungen unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle
Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem giinstigen
Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher
VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets, wurden
diese Flachen zum giinstigen Verbreitungsgebiet
hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder
genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen
gefuhrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000,
wobei 1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstiandige Uberpriifung der
gunstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in
der Guideline fur den FFH-Bericht 2019 war bisher nicht
moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode
vorgesehen. Es ist daher mit weiteren Anpassungen des
FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

ja



Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung: b+c
4.11.e. H‘aupifgrund far ¢ (Anwendung einer anderen Methode)
Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu

4.1-4.11: k.A.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe: 2006-2018
Minimum: 0,13 km2 (13,2 ha), Maximum: 0,13

2.2. Gesamtfldche des Lebensraumtyps km2 (13,2 ha), Best Single Value: 0,13 km2 (13,2

(aktuelle Flache):

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung
der LRT-FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:
5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend Ausmal:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend Ausmal:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:
5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln der glinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache
gegeniber der Angabe im letzten Bericht zu
beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

ha)
Beste Schatzung

a (a) Gesamterhebung oder statistisch
abgesicherte Schatzung)

2006-2018
0 (stabil)
k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch
abgesicherte Schatzung)

k.A.
K.A.
K.A.
k.A.

> (groBer als die aktuelle Flache)

K.A.

ja

b
b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

K.A.



6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische
Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 0,1 km2 (10 ha), Maximum: 0,11 km2 (11 ha)

Minimum: 0,02 km2 (2 ha), Maximum: 0,03 km2 (3 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

- (abnehmend)

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemai
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Suid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird fiir
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Grinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zurlickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht
umgesetzt werden.



6.8. Sonstige Informationen KA
zu 6.1-6.7: o

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der
Beeintr.
A06 Aufgabe des Grunlandmanagements (Einstellung der H
Beweidung oder der Mahd)
A9 Ausbringung natirlicher Diingermittel auf M
landwirtschaftliche Flachen
A20 Ausbringung synthetischer (mineralischer) Diingemittel auf H
landwirtschaftliche Flachen
Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln in der
A21 : M
Landwirtschaft
A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung M
verursachen
Umwandlung anderer Landnutzungstypen in Wald oder
BO1 - M
Aufforstung (ausgenommen Enwasserung)
FO7 Sport-, Tourismus und Freizeitaktivitaten M
J03 Luftverschmutzung und atmogene Schadstoffe unklarer M

Verursacher

Veranderung der Artenzusammensetzung durch nattrliche

L02 Sukzession (auBer direkte Veranderung durch Anderungen H
der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

LO3 Akkumulation organischen Materials M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. ErhaltungsmalRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen 3
erforderlich? )
8.1.a-c. Stand der

MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

8.2, Hauptzweck: und/oder des Habitats der Art)

Ranking
der
Gefahrd.

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population



8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf

MaBnahmen: a (kurzfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmaflinahmen

Code
DE MaBnahme
CAO3 Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe
CAO4 entgegenzuwirken; einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare

MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Manahmen (an den

CAO> jeweiligen Lebensraum)
Reduktion der Beeintrachtigung durch Outdoor Sportarten, Freizeit- und
CFO3 o
Erholungsaktivitaten
CLOT Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natiirlicher

Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmalinahmen:

K.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 2 (poor)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: u (unk)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natirlichen Verbreitungsgebiets: Fv
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1



10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: U1
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: U1

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Grinde fur die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend
10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum nein 3
vorherigen Bericht? )
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein ja
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen uber die Ursache der . .
-- nein nein
Anderung:
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. b (tatsachliche

Veranderung)

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

Minimum: 10,66, Maximum: 10,66, Best

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Single Value: 10,66

11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung a (a) Gesamterhebung oder statistisch
der LRT-FlachengroBe: abgesicherte Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: k
vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen



12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 6410: Pfeifengraswiesen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6410

- Kurztitel Pfeifengraswiesen
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert? ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja
3. Biogeografische Ebene
3.1,
Biogeografische . .
Region oder ATL(ATL (Atlantische Region))
marine Region
HB: unveroffentlichte Gutachten
3.2, HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fur Umwelt und Energie
Veroffentlichte NW:
Quellen https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/

SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

3.2. HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/
Veroffentlichte  NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
Quellen - Links  SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 16.267 km2 (1.626.799 ha)
4.2, Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

a (a) Gesamterhebung oder

4.5, Kurzzeittrend Angewandte Methode: statistisch abgesicherte Schatzung)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend Ausmal: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.

> (groBer als das aktuelle

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: Verbreitungsgebiet)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: KA.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten ]
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11: k.A.

5. Fldche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der

Flachenangabe: 2007-2018

5.2.
Gesamtflache
des
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

Lebensraumtyps Minimum: 2,37 km2 (236,98 ha), Maximum: 2,5 km2 (249,98 ha), Best Single Value: 2,43 km2 (243,48 ha)
(aktuelle
Flache):

5.3. Art der

Schitzung: Beste Schatzung

5.4.
Angewandte
Methode zur
Bestimmung der
LRT-
FlachengroBe:

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

5.5.
Kurzzeittrend 2007-2018
Zeitraum:

5.6.
Kurzzeittrend - (abnehmend)
Richtung:

5.7.
Kurzzeittrend k.A.
AusmabB:

5.8.
Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

5.9.
Langzeittrend k.A.
Zeitraum:

5.10.
Langzeittrend k.A.
Richtung:

5.11.
Langzeittrend k.A.
Ausmab:

5.12.
Langzeittrend
Angewandte
Methode:

k.A.

5.13. Giinstige

Flache: 3,11 km2 (311,15 ha)
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4.9.2019

5.13.d.
Angewandete
Methode zum
Ermitteln der
giinstigen
Flache:

5.14.
Veranderung
der
Gesamtflache
gegeniiber der
Angabe im
letzten Bericht
zu beobachten

Grund der
Anderung:

5.14.e.
Hauptgrund fiir
Unterschiede:

5.15 Sonstige
Informationen
zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

Die guinstige Gesamtflache (FRA) wurde bereits fur die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fiir den
Bericht 2019 iubernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich waren.

Dabei wurde berticksichtigt, dass die giinstige Gesamtflache bei den meisten LRT nicht kleiner sein
darf als der Zustand bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fiir Deutschland 1994) sowie grof3 genug zur
Sicherung des langfristigen Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative Schatzungen unter
der Annahme, dass 1994 die aktuelle Gesamtflache in den meisten Fallen der giinstigen Gesamtflache
entsprach. Nur im Falle von vorhandenem Potential bei gleichzeitig naturschutzfachlich und finanziell
moglicher VergroBerung der aktuellen Gesamtflache, wurden diese Flachen zur glinstigen
Gesamtflache hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder genauere Kenntnisse haben
fallweise zu Korrekturen gefiihrt.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der giinstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in der Guideline fir den FFH-Bericht 2019 war
bisher nicht moglich und ist fiir die folgende Berichtsperiode vorgesehen. Es ist daher mit weiteren
Anpassungen der FRA im Bericht 2025 zu rechnen.

ja

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das

FFH-Monitoring
hinausgehende

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Daten zum Zustand

des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

Minimum: 1,24 km2 (124 ha), Maximum: 1,79 km2 (179 ha)

Minimum: 0,65 km2 (65 ha), Maximum: 1,2 km2 (120 ha)

6.1.c. Flache, deren

Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte

Methode:

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)
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6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

2007-2018

- (abnehmend)

¢ (c) Uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemal Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fur jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fiir die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dartiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten liberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Berucksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.
Umwandlung von einem landwirtschaftlichen Nutzungtyp in einen anderen
AO2 = H H
(ausgenommen Entwasserung und Abbrennen)
A06  Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der Beweidung oder der Mahd) H H
A19  Ausbringung natiirlicher Diingermittel auf landwirtschaftliche Flachen M M
A21 Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft M M
A27 landwirtschaftliche Aktivitaten, die Luftverschmutzung verursachen M M
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

A31 Entwasserung zur landwirtschaftlichen Flachennutzung H H
K01 Entnahmen von Grundwasser, Oberflachengewassern oder Mischwasser M M
K04  Veranderung der Hydrologie M M

L02 Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche Sukzession (auBer direkte
Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

LO4 Natiirliche Eutrophierung oder Versauerung M M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.
7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich? Ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats

8.2. Hauptzweck: der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code
DE MaBnahme

CAO03 Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von Agrarlandschaftselemente

CAO4 Wiedereinfuhrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;
einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare Manahmen

CA05 Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer MaBnahmen (an den jeweiligen Lebensraum)
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4.9.2019

CA15

cJo2

cJo3

CLo1

CNO1

CNO2

FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

Regulierung der Ent- und Bewasserung sowie der Infrastruktur in der Landwirtschaft

Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

Wiederherstellung von Lebensraumen, die durch hydrologischen Veranderungen fir verschiedene Zwecke
beeintrachtigt werden

Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr nattirlicher Prozesse

Festlegung von MaBnahmen zur Minderung des Klimawandels

Umsetzung von AnpassungsmaBnahmen an den Klimawandel

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmanahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 2 (poor)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: 3 (bad)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: 2 (poor)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: U1

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: u2

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U1

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: uz
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein nein
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein nein
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlichengréBe: Minimum: 193,86, Maximum: 197,86, Best Single Value:

195,86
11.2. Art der Schdtzung: Beste Schatzung
11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT- a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
FlachengroBe: Schatzung)
11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)
11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6410, ATL (Atlantische Region)

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_FFHBericht_20191128 2

Lebensraumtyp: 6430: Feuchte Hochstaudenfluren
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6430

- Kurztitel Feuchte Hochstaudenfluren
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert? Ja

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten .
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? Ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten
25 HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fir Umwelt und Energie
o Lo NW:
Verdffentlichte  ptps://www.lanuv.nrw.de/landesamt /daten_und_informationsdienste /infosysteme_und_datenbanken/
Quellen SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002, Sonderheft



HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

3.2.
Veroffentlichte
Quellen - Links

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet

4.1. GroBe des Verbreitungsgebiets: 60.064 km2 (6.006.443 ha)
4.2. Kurzzeittrend Zeitraum: 2006-2018

4.3. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

4.4. Kurzzeittrend AusmaB: k.A.

d (d) nicht ausreichende oder

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: keine Daten vorliegend)

4.6. Langzeittrend Zeitraum: k.A.
4.7. Langzeittrend Richtung: k.A.
4.8. Langzeittrend AusmaR: k.A.
4.9. Langzeittrend Angewandte Methode: k.A.
4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet: X (unbekannt)

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen natiirlichen

Verbreitungsgebiets: KA.
4.11. Veranderung der Gesamtflache des natiirlichen Verbreitungsgebiets (4.1) 3
gegeniiber der Angabe im letzten Bericht (2.3.1) zu beobachten )
Grund der Anderung: b+c

b (verbesserte

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: Kenntnisse/genauere Daten)



4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

S. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe:

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle
Flache):

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaR:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

k.A.

2006-2018

Minimum: 12,17 km2 (1.217,3 ha), Maximum: 12,89 km2 (1.289,3
ha), Best Single Value: 12,53 km2 (1.253,3 ha)

Beste Schatzung

c (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen
mit sehr begrenzten Daten)

2005-2018

u (unbekannt)

k.A.

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

X (unbekannt)

k.A.



5.14. Veranderung der Gesamtflache gegeniiber der ja
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung: a+b+c
5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede: b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)
5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14: k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das

FFH-Monitoring

hinausgehende nicht in der konsol. DB vorgesehen
Daten zum Zustand

des LRT vor?

6.1.a. Flache in

Minimum: 3,09 km2 (309 ha), Maximum: 3,09 km2 (309 ha)
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem Minimum: 3,22 km2 (322 ha), Maximum: 3,22 km2 (322 ha)
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht Minimum: 6,22 km2 (622 ha), Maximum: 6,22 km2 (622 ha)
bekannt ist:

6.2. Angewandte

Methode: ¢ (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

6.3. Kurzzeittrend

Zeitraum: 2005-2018

6.4. Kurzzeittrend

Richtung: u (unbekannt)

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)
Methode:



6.6. ja

Lebensraumtypische

Arten:
Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fiir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen
Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen
Variabilitat der Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch

6.7. regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fur

Lebensraumtypische die Bewertung wird fiir die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener
Arten (Angewandte lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist
Methode): regionalspezifisch angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die

bundesweit einheitlich zur Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehoren und dariiber
hinaus nur in bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus
pragmatischen Griinden ist bei den charakteristischen Arten Uiberwiegend auf hohere Pflanzen
zuriickgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the
period 2013-2018“ von Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Berucksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht umgesetzt werden.

6.8. Sonstige
Informationen zu k.A.
6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefihrdungen

Code

AO2

A19

A20

A26

A33
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Ranking  Ranking
Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr.  Gefahrd.

Umwandlung von einem landwirtschaftlichen Nutzungtyp in einen anderen (ausgenommen

Entwasserung und Abbrennen) H H
Ausbringung naturlicher Dlingermittel auf landwirtschaftliche Flachen M M
Ausbringung synthetischer (mineralischer) Dingemittel auf landwirtschaftliche Flachen M M
landwirtschaftliche Aktivitaten, die diffuse Verschmutzung von Oberflachengewassern H H

oder Grundwasser verursachen

Modifizierung der hydrologischen FlieBbedingungen oder physische Anderungen von
FlieBgewassern fir landwirtschaftliche Zwecke (ausgenommen Entwicklung und Betrieb M M
von Dammen)

Invasive gebietsfremde Arten von EU-weiter Bedeutung (in der EU-Verordnung 1143/2014
aufgeflihrt)



102 Andere invasive gebietsfremde Arten (auBer denen mit EU-weiter Bedeutung) H H

KO2  Entwasserung M M

KO4  Veranderung der Hydrologie M M

Veranderung der Artenzusammensetzung durch natirliche Sukzession (auBer direkte

L02 Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. Erhaltungsmafinahmen

8.1 Sind MaBnahmen erforderlich? ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: a (MaBnahmen identifiziert, aber noch nicht ergriffen)
8.2. Hauptzweck: k.A.
8.3. Ort: k.A.
8.4. Reaktion auf MaBnahmen: k.A.

8.5 Erhaltungsmafinahmen

Code

DE MaBnahme

Wiedereinfuhrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;

(S einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare MaBnahmen

CAO5 Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer MaBnahmen (an den jeweiligen Lebensraum)

Regulierung der Verwendung von natiirlichen Diingemitteln und Chemikalien in der landwirtschaftlichen



CA09 Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

CEO1 Reduktion der Auswirkungen von Verkehrsinfrastruktur

CEO06 Lebensraumwiederherstellung von durch Transport (Land, Wasser) beeintrachtigten Flachen

Cl01  Friherkennung und schnelle Beseitigung invasiver Neobiota mit EU-weiter Bedeutung

Cl02 Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung etablierter invasiver Neobiota mit EU-weiter Bedeutung

Cl03  Regulierung, Kontrolle oder Beseitigung sonstiger invasiver Neobiota

CJ02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

CLO1 Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr natiirlicher Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmaf3nahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache:

9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF:

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets: XX

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: XX

u (unk)

2 (poor)

3 (bad)



10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: u2
10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2
10.6. Trend der Gesamtbewertung: u

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

Bewertung Trend

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht? nein ja
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten: nein nein
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein nein
10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung: nein ja
10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. k.A.

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

Minimum: 639,74, Maximum: 648,74, Best Single Value:

11.1. Aktuelle FlachengroBe: 644,24

11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT- a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte



FlachengroBe: Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: u (unbekannt)

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland
(2019), Teil Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122_EU_Upload_20190830

Lebensraumtyp: 6440: Brenndolden-Auenwiesen
Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6440

- Kurztitel Brenndolden-Auenwiesen
2. Karten
2.1. Datum der Daten fur die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen 3
Vorkommensgebiets geliefert? )
2.3. Angewandte Methode flr Kartendaten a (a) Gesamterhebung oder statistisch

o abgesicherte Schatzung)
2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert? ja

3. Biogeografische Ebene

3.1. Biogeografische
Region oder marine ATL(ATL (Atlantische Region))
Region

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fur
3.2. Veroffentlichte Umwelt und Energie
Quellen SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite
Biotopkartierung Schleswig-Holstein

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/
3.2. Veroffentlichte NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-
Quellen - Links im-nlwkn-46058.html

SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

4. Naturliches Verbreitungsgebiet



4.1. GroBe des
Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:
4.3. Kurzzeittrend Richtung:
4.4, Kurzzeittrend AusmalB:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte
Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:
4.7. Langzeittrend Richtung:
4.8. Langzeittrend Ausmabl:

4.9. Langzeittrend Angewandte
Methode:

4.10. Gunstiges natiirliches
Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum

Ermitteln des glinstigen

naturlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der
Gesamtflache des natirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1)

1.065 km2 (106.502 ha)

2006-2018
0 (stabil)
k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte
Schatzung)

K.A.
K.A.

K.A.

K.A.

1.065 km2 (106.502 ha)

Das glinstige Verbreitungsgebiet (FRR) wurde bereits fur
die Berichte 2007 und 2013 festgelegt und fur den Bericht
2019 Uibernommen, sofern keine Anpassungen erforderlich
waren.

Dabei wurde beriicksichtigt, dass das giinstige
Verbreitungsgebiet nicht kleiner sein darf als der Zustand
bei Inkrafttreten der FFH-Richtlinie (fur Deutschland
1994) sowie groB genug zur Sicherung des langfristigen
Uberlebens sein muss. Die Angaben sind konservative
Schatzungen unter der Annahme, dass 1994 das aktuelle
Verbreitungsgebiet in den meisten Fallen dem giinstigen
Verbreitungsgebiet entsprach. Nur im Falle von
vorhandenem Potential bei gleichzeitig
naturschutzfachlich und finanziell moglicher
VergroBerung des aktuellen Verbreitungsgebiets, wurden
diese Flachen zum giinstigen Verbreitungsgebiet
hinzugezahlt. Methodisch bedingte Veranderungen oder
genauere Kenntnisse haben fallweise zu Korrekturen
gefihrt.

Die Angabe beruht auf dem Raster der TK 1:25.000, wobei
1 TK ca. 129 km? entspricht.

Eine systematische, vollstandige Uberpriifung der
gunstigen Referenzwerte nach einheitlichen
wissenschaftlichen Kriterien und den neuen Vorgaben in
der Guideline fur den FFH-Bericht 2019 war bisher nicht
moglich und ist fur die folgende Berichtsperiode
vorgesehen. Es ist daher mit weiteren Anpassungen des
FRR im Bericht 2025 zu rechnen.

ja



gegeniiber der Angabe im letzten
Bericht (2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung: b+c

4.11.e. Hauptgrund fir
Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu

4.1-4.11: K.A.

5. Flache des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe:

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps
(aktuelle Flache):

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung
der LRT-FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:
5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend Ausmah:
5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend Ausmal:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:
5.13. Gunstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum
Ermitteln der glinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtflache
gegeniber der Angabe im letzten Bericht
zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fur Unterschiede:

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

2007-2018

Minimum: 0,38 km2 (38,48 ha), Maximum: 0,38
km2 (38,48 ha), Best Single Value: 0,38 km2
(38,48 ha)

Beste Schatzung

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von
Daten)

2005-2017

0 (stabil)

k.A.

a (a) Gesamterhebung oder statistisch
abgesicherte Schatzung)

k.A.
k.A.
k.A.
k.A.

> (groBer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

a+b

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)



5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14: k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen uber das FFH-
Monitoring hinausgehende
Daten zum Zustand des LRT
vor?

6.1.a. Flache in gutem
Zustand:

6.1.b. Flache in nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht bekannt ist:

6.2. Angewandte Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4. Kurzzeittrend Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte Methode:

6.6. Lebensraumtypische
Arten:

6.7. Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 0,27 km2 (27 ha), Maximum: 0,27 km2 (27 ha)

Minimum: 0,12 km2 (12 ha), Maximum: 0,12 km2 (12 ha)

Minimum: 0 km2 (0 ha), Maximum: 0 km2 (0 ha)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

2007-2018

u (unbekannt)

d (d) nicht ausreichende oder keine Daten vorliegend)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemaB
Annex E des Berichtsformats in die Bewertung der spezifischen
Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fir
jeden Lebensraumtyp spezifischen Artenzusammensetzung.
Dabei sind bundesweite Empfehlungen fur die Listen der
typischen Arten erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund
der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Siid und im Ost-West-Gradient) sind
jedoch regionalspezifische Anpassungen okologisch sinnvoll und
werden landesspezifisch gehandhabt. Fur die Bewertung wird fur
die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl
vorhandener lebensraumtypischer Arten aus der festgelegten
Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten,
die bundesweit einheitlich zur Artengruppe der
lebensraumtypischen Arten gehoren und daruber hinaus nur in
bestimmten Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung
verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei den
charakteristischen Arten uberwiegend auf hohere Pflanzen
zuruckgegriffen worden. Die Empfehlungen aus den
»Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von
Mai 2017 (Reporting Guideline) zur Beriicksichtigung bestimmter
Tiergruppen als charakteristische Arten konnten bisher nicht



6.8. Sonstige Informationen

umgesetzt werden.

k.A.

zu 6.1-6.7:

7. Beeintrachtigungen und Gefahrdungen

Code

A02

AO6

AO8

A09

A19

A20

A31

104

K04

Beeintrachtigung/Gefahrdung

Umwandlung von einem landwirtschaftlichen Nutzungtyp
in einen anderen (ausgenommen Entwasserung und
Abbrennen)

Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der
Beweidung oder der Mahd)

Mahen von Grunland
intensive Beweidung oder Uberweidung (durch Nutztiere)

Ausbringung naturlicher Dungermittel auf
landwirtschaftliche Flachen

Ausbringung synthetischer (mineralischer) Dungemittel
auf landwirtschaftliche Flachen

Entwasserung zur landwirtschaftlichen Flachennutzung
problematische heimische Pflanzen- und Tierarten

Veranderung der Hydrologie

Ranking der Ranking der

Beeintr. Gefahrd.

M M
M

M

M M
H H
M M
M M
M M
M M

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch" berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen:

8. ErhaltungsmalRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen erforderlich? ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme:

8.2. Hauptzweck:

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 ErhaltungsmalRnahmen

K.A.

b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

d (d) Wiederherstellung des Habitats der Art)



Code

DE MaBnahme

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von

CAO03

Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfiihrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe

CAO4 entgegenzuwirken; einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare
MaBnahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Manahmen (an den

CAOS jeweiligen Lebensraum)

CAO07  Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang I-Lebensraumtypen

Regulierung der Veranderungen hydrologischer und kiistennaher Systeme sowie des

CF10 Wasserhaushalts flir Bau- und Entwicklungsvorhaben

CJ02 Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fur verschiedene
Zwecke

CJO3 Wiederherstellung von Lebensraumen, die durch hydrologischen Veranderungen fur

verschiedene Zwecke beeintrachtigt werden

8.6. Sonstige Informationen zu ErhaltungsmalRnahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet:

(good)
9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache: u (unk)
9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF: u (unk)

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1
angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des naturlichen Verbreitungsgebiets: FV
10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache: U1
10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen: U2
10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten: XX

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes: u2



10.6. Trend der Gesamtbewertung: =

10.7. Grinde far die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen
Berichtsperiode:

Bewertung Trend
10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung . .
. . nein ja
zum vorherigen Bericht?
10.7.b. Tatsachliche Veranderung: nein nein
10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere . .
) nein ja
Daten:
10.7.d. Anwendung einer anderen Methode: nein ja
10.7.e. keine Informationen uber die Ursache . .
nein nein

der Anderung:

¢ (verbesserte

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied: k.A. Kenntnisse/genauere Daten)

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.

11. Abdeckung in FFH-Gebieten

Minimum: 35,68, Maximum: 35,68, Best

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Single Value: 35,68

11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung a (a) Gesamterhebung oder statistisch
der LRT-FlachengroBe: abgesicherte Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: 0 (stabil)

a (a) Gesamterhebung oder statistisch

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: abgesicherte Schatzung)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Erganzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabschatzung von der Vorgabe (1% pro Jahr)
abgewichen wurde:



12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:



4.9.2019

FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

Nationaler Bericht nach Art. 17 FFH-Richtlinie in Deutschland (2019), Teil
Lebensraumtypen (Annex D)

Baseline: 1122 EU_Upload 20190830

Lebensraumtyp: 6510: Magere Flachland-Méhwiesen

Biogeographische Region: ATL (Atlantische Region)

Status-Einstufung: PRE

1. Allgemeine Informationen

1.2. Code des Lebensraumtyps 6510

- Kurztitel Magere Flachland-Mahwiesen
2. Karten
2.1. Datum der Daten fiir die Vorkommenskarte 2006-2018

2.2. Wird eine Karte des aktuellen Vorkommensgebiets

geliefert?

2.3. Angewandte Methode fiir Kartendaten

ja

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation
aus einer begrenzten Menge von Daten)

2.4. Wird eine zusatzliche Karte zum Vorkommen

und/oder zum Verbreitungsgebiet geliefert?

ja

3. Biogeografische Ebene

3.1,
Biogeografische
Region oder
marine Region

3.2,
Veroffentlichte
Quellen

3.2,
Veroffentlichte
Quellen - Links

ATL(ATL (Atlantische Region))

HB: unveroffentlichte Gutachten

HH: FFH-Strategie, Freie und Hansestadt Hamburg, Behorde fir Umwelt und Energie

NW:
https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/daten_und_informationsdienste/infosysteme_und_datenbanken/
SH: FFH-Monitoring der Lebensraumtypen in SH; Landesweite Biotopkartierung Schleswig-Holstein

ST: Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt, 39. Jahrgang, 2002, Sonderheft

HH: http://www.hamburg.de/ffh-strategie/

NI: https://www.nlwkn.niedersachsen.de/naturschutz/naturschutz-im-nlwkn-46058.html
SH: www.schleswig-holstein.de/biotope

ST: https://lau.sachsen-anhalt.de/naturschutz/natura-2000/

4. Natiirliches Verbreitungsgebiet
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4.1, GroBe des Verbreitungsgebiets:

4.2. Kurzzeittrend Zeitraum:

4.3. Kurzzeittrend Richtung:

4.4, Kurzzeittrend Ausmah:

4.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

4.6. Langzeittrend Zeitraum:

4.7. Langzeittrend Richtung:

4.8.

Langzeittrend AusmaB:

4.9. Langzeittrend Angewandte Methode:

FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

4.10. Giinstiges natiirliches Verbreitungsgebiet:

4.10.d. Angewandete Methode zum Ermitteln des giinstigen

natiirlichen Verbreitungsgebiets:

4.11. Veranderung der Gesamtfldache des natiirlichen
Verbreitungsgebiets (4.1) gegeniiber der Angabe im letzten Bericht

(2.3.1) zu beobachten

Grund der Anderung:

4.11.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

4.12 Sonstige Informationen zu 4.1-4.11:

5. Fléche des Lebensraumtyps

5.1. Datum der Flachenangabe:

5.2. Gesamtflache des Lebensraumtyps (aktuelle

2006-2018

59.226 km2 (5.922.678 ha)

2006-2018

+ (zunehmend)

k.A.

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer
Extrapolation aus einer begrenzten Menge von
Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

>> (viel groBer als das aktuelle
Verbreitungsgebiet)

k.A.

ja

b+c

b (verbesserte Kenntnisse/genauere Daten)

k.A.

Minimum: 79,96 km2 (7.995,98 ha), Maximum: 149,96 km2
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Flache):

5.3. Art der Schatzung:

5.4. Angewandte Methode zur Bestimmung der LRT-
FlachengroBe:

5.5. Kurzzeittrend Zeitraum:

5.6. Kurzzeittrend Richtung:

5.7. Kurzzeittrend AusmaB:

5.8. Kurzzeittrend Angewandte Methode:

5.9. Langzeittrend Zeitraum:

5.10. Langzeittrend Richtung:

5.11. Langzeittrend AusmaB:

5.12. Langzeittrend Angewandte Methode:

5.13. Giinstige Flache:

5.13.d. Angewandete Methode zum Ermitteln der
giinstigen Flache:

5.14. Veranderung der Gesamtfldache gegeniiber der
Angabe im letzten Bericht zu beobachten

Grund der Anderung:

5.14.e. Hauptgrund fiir Unterschiede:

5.15 Sonstige Informationen zu 5.1-5.14:

FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

(14.995,98 ha), Best Single Value: 114,96 km2 (11.495,98 ha)

Beste Schatzung

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

- (abnehmend)

k.A.

b (b) iberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus
einer begrenzten Menge von Daten)

k.A.

k.A.

k.A.

k.A.

>> (viel groRer als die aktuelle Flache)

k.A.

ja

a+b+c

¢ (Anwendung einer anderen Methode)

k.A.

6. Spezifische Strukturen und Funktionen

6. Liegen iiber das
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FFH-Monitoring
hinausgehende
Daten zum Zustand
des LRT vor?

6.1.a. Flache in
gutem Zustand:

6.1.b. Flache in
nicht gutem
Zustand:

6.1.c. Flache, deren
Zustand nicht
bekannt ist:

6.2. Angewandte
Methode:

6.3. Kurzzeittrend
Zeitraum:

6.4, Kurzzeittrend
Richtung:

6.5. Kurzzeittrend
Angewandte
Methode:

6.6.
Lebensraumtypische
Arten:

6.7.
Lebensraumtypische
Arten (Angewandte
Methode):

6.8. Sonstige
Informationen zu
6.1-6.7:

FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

nicht in der konsol. DB vorgesehen

Minimum: 72,94 km2 (7.294 ha), Maximum: 92,34 km2 (9.234 ha)

Minimum: 21,37 km2 (2.137 ha), Maximum: 39,69 km2 (3.969 ha)

Minimum: 1,26 km2 (126 ha), Maximum: 2,33 km2 (233 ha)

b (b) uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer begrenzten Menge von Daten)

2006-2018

-- (stark abnehmend)

C (c) uberwiegend auf der Grundlage von Expert/innenaussagen mit sehr begrenzten Daten)

ja

Die lebensraumtypischen Arten (typical species) gehen gemal Annex E des Berichtsformats in die
Bewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen mit ein. In Deutschland beruht die
Bewertung auf der Vollstandigkeit (Prasenz/Absenz) einer fiir jeden Lebensraumtyp spezifischen
Artenzusammensetzung. Dabei sind bundesweite Empfehlungen fiir die Listen der typischen Arten
erarbeitet und abgestimmt worden. Aufgrund der in Deutschland hohen regionalen Variabilitat der
Lebensraume (im Nord-Sud und im Ost-West-Gradient) sind jedoch regionalspezifische
Anpassungen dkologisch sinnvoll und werden landesspezifisch gehandhabt. Fur die Bewertung wird
fur die einzelnen Wertstufen ein Schwellenwert (Mindestanzahl vorhandener lebensraumtypischer
Arten aus der festgelegten Gesamtartengruppe) angesetzt. Dieser ist regionalspezifisch
angepasst. Somit gibt es bei jedem Lebensraumtyp einige Arten, die bundesweit einheitlich zur
Artengruppe der lebensraumtypischen Arten gehdren und dartiber hinaus nur in bestimmten
Regionen (Bundeslandern) zur Bewertung verwendete Arten. Aus pragmatischen Griinden ist bei
den charakteristischen Arten iberwiegend auf hohere Pflanzen zuriickgegriffen worden. Die
Empfehlungen aus den ,,Explanatory Notes & Guidelines for the period 2013-2018“ von Mai 2017
(Reporting Guideline) zur Berucksichtigung bestimmter Tiergruppen als charakteristische Arten
konnten bisher nicht umgesetzt werden.

k.A.
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

7. Beeintrichtigungen und Gefihrdungen

Ranking Ranking
Code Beeintrachtigung/Gefahrdung der der
Beeintr. Gefahrd.

Umwandlung von einem landwirtschaftlichen Nutzungtyp in einen anderen

A02 (ausgenommen Entwasserung und Abbrennen) H H
A06  Aufgabe des Griinlandmanagements (Einstellung der Beweidung oder der Mahd) M M
AO9 intensive Beweidung oder Uberweidung (durch Nutztiere) M M
A19  Ausbringung natirlicher Diingermittel auf landwirtschaftliche Flachen H H
A20 Aq_sbringung synthetischer (mineralischer) Diingemittel auf landwirtschaftliche H H
Flachen
A21 Anwendung von chemischen Pflanzenschutzmitteln in der Landwirtschaft M M
A35  Anbau landwirtschaftlicher Nutzpflanzen zur Erzeugung erneuerbarer Engergien M M
104 problematische heimische Pflanzen- und Tierarten M M
L02 Veranderung der Artenzusammensetzung durch natlirliche Sukzession (auBer direkte M M

Veranderung durch Anderungen der Land- oder Fortwirschaftspraxis)

7.2. Informationsquellen zu mit "hoch” berichteten Beeintrachtigungen: k.A.

7.3. Sonstige Informationen: k.A.

8. ErhaltungsmafRnahmen

8.1 Sind MaBnahmen

erforderlich? Ja

8.1.a-c. Stand der MaBnahme: b (MaBnahmen identifiziert und ergriffen)

a (a) Erhalt des aktuellen Verbreitungsgebiets, der Population und/oder des Habitats

8.2. Hauptzweck: der Art)

8.3. Ort: b (innerhalb und auBerhalb)
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FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

8.4. Reaktion auf MaBnahmen: b (mittelfristige Ergebnisse)

8.5 Erhaltungsmafnahmen

Code
DE

CAO1

CAO3

CAO04

CAO05

CAO7

CA09

CA15

clo5

cJo2

cJo3

CLo1

MaBnahme

Verhinderung der Umwandlung natiirlicher und naturnaher Lebensraume und Lebensraume von Arten in
landwirtschaftliche Nutzflachen

Beibehaltung bestehender extensiver landwirtschaftlicher Praktiken und Erhaltung von Agrarlandschaftselemente

Wiedereinfuhrung geeigneter landwirtschaftlicher Praktiken, um Nutzungsaufgabe entgegenzuwirken;
einschlieBlich Mahen, Beweidung, Abbrennen oder vergleichbare Mainahmen

Anpassung der Mahd, Beweidung oder anderer vergleichbarer Manahmen (an den jeweiligen Lebensraum)

Wiederherstellung von landwirtschaftlichen Anhang I-Lebensraumtypen

Regulierung der Verwendung von natiirlichen Diingemitteln und Chemikalien in der landwirtschaftlichen
Produktion (Ackerbau und Viehzucht)

Regulierung der Ent- und Bewasserung sowie der Infrastruktur in der Landwirtschaft

Regulierung problematischer einheimischer Arten

Reduktion der Auswirkungen von hydrologischen Veranderungen fiir verschiedene Zwecke

Wiederherstellung von Lebensraumen, die durch hydrologischen Veranderungen fir verschiedene Zwecke
beeintrachtigt werden

Lebensraummanagement zur Verlangsamung, Beendigung oder Umkehr nattirlicher Prozesse

8.6. Sonstige Informationen zu Erhaltungsmafinahmen:

k.A.

9. Zukunftsaussichten

9.1.a. Zukunftsausichten des Parameters Verbreitungsgebiet: 3 (bad)

3 (bad)
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4.9.2019 FFH-Bericht 2019 fur 6510, ATL (Atlantische Region)

9.1.b. Zukunftsausichten des Parameters Flache:

9.1.c. Zukunftsausichten des Parameters SF:

9.2. Sonstige relevante Informationen erganzend zu den unter Feld 9.1 angeforderten Daten:

10. Schlussfolgerungen

10.1. Gesamtbewertung des natiirlichen Verbreitungsgebiets:

10.2. Gesamtbewertung der aktuellen Flache:

10.3. Gesamtbewertung der spezifischen Strukturen und Funktionen:

10.4. Gesamtbewertung der Zukunftsaussichten:

10.5. Gesamtbewertung des Erhaltungszustandes:

10.6. Trend der Gesamtbewertung:

10.7. Griinde fiir die Unterschiede in der Bewertung zur vorherigen Berichtsperiode:

10.7.a. Gibt es Unterschiede in der Bewertung zum vorherigen Bericht?

10.7.b. Tatsachliche Veranderung:

10.7.c. Verbesserte Kenntnisse/genauere Daten:

10.7.d. Anwendung einer anderen Methode:

10.7.e. keine Informationen iiber die Ursache der Anderung:

10.7.b-d. Hauptgrund fiir den Unterschied:

10.8. Sonstige Informationen zu 11.1-11.7:

k.A.
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Bewertung Trend

nein

nein

nein

nein

nein

k.A.

nein

nein

nein

nein

nein

k.A.

3 (bad)
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11. Abdeckung in FFH-Gebieten

11.1. Aktuelle FlachengroBe: Minimum: 4.629,08, Maximum: 5.920,08, Best Single Value: 5.274,58

11.2. Art der Schatzung: Beste Schatzung

11.3. Angewandte Methode zur Bestimmung der
LRT-FlachengroBe:

a (a) Gesamterhebung oder statistisch abgesicherte Schatzung)

11.4. Kurzzeittrend Richtung: - (abnehmend)

b (b) Uberwiegend auf der Grundlage einer Extrapolation aus einer

11.5. Kurzzeittrend Angewandte Methode: begrenzten Menge von Daten)

11.6. Sonstige Informationen zu 11.1-11.5:

12. Ergiinzende Informationen

12.1. Begriindung fiir den Fall, dass bei der Trendabsch&tzung von der Vorgabe (1% pro Jahr) abgewichen wurde:

12.2. Sonstige relevante Informationen zur Beurteilung des EHZ:
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	2330: Offene Grasflächen mit Silbergras und Straußgras auf Binnendünen
	6110: Basenreiche oder Kalk-Pinonierrasen
	6120: Subkontinentale basenreiche Sandrasen


	6130: Schwermetallrasen


	6210: Kalk-(Halb-)Trockenrasen und ihre Verbuschungsstadien
	6230: Artenreiche Borstgrasrasen
	6240: Steppenrasen


	6410: Pfeifengraswiesen
	6430: Feuchte Hochstaudenfluren
	6440: Brenndolden-Auenwiesen
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